
Information über die Erhebung personenbezogener Daten beim

Betroffenen (Art. 13 DSGVO) zum Verfahren Anmeldung von

Abschlussarbeiten im Fachgebiet Betriebswirtschaftliche Steuerlehre

Information über die Erhebung

personenbezogener Daten beim Betroffenen

(Art. 13 DSGVO) zum Verfahren Anmeldung

von Abschlussarbeiten
Fachgebiet Betriebswirtschaftliche Steuerlehre

1 Angaben zum Datenverarbeiter

1.1 Name und Kontaktdaten der/des Verantwortlichen:

Carl von Ossietzky Universität Oldenburg

Ammerländer Heerstr. 114–118

26129 Oldenburg

Telefon: 0441-798-0

1.2 Ansprechpartner/Prozesseigner

Prof. Dr. Johannes Lorenz

johannes.lorenz@uol.de

1.3 Name und Kontaktdaten der/des Datenschutzbeauftragten

Carl von Ossietzky Universität Oldenburg

Der Datenschutzbeauftragte

Ammerländer Heerstr. 114–118

26129 Oldenburg

Tel.: 0441-798-4196

E-Mail: dsuni@uol.de

https://www.uni-oldenburg.de/datenschutz/
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2 Verarbeitungsrahmen

2.1 Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet werden

• Kontaktdaten (Name, E-Mail-Adresse)

• Studierendendaten und Lebenslaufdaten (Matrikelnummer, Studiengang, Fachse-

mester, Notenübersicht, ggf. Noten aus vorangegangenen Studien- und Schulab-

schlüssen, Informationen zu verfassten Arbeiten, Praktika, Sprach-, Datenbank- und

Softwarekenntnisse)

2.2 Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespeichert werden

Die personenbezogenen Daten werden gespeichert bis zum Ablauf der Widerspruchs-

/Klagefrist, analog zur Aufbewahrungsfrist der Abschlussarbeit am Fachgebiet (3 Jahre

ab 1.1. des Folgejahres; vgl. Aufbewahrungsfristen für Prüfungsunterlagen von Bachelor-

und Masterprüfungen RdErl. d. MWK v. 30. 4. 2013 — 74214-02 — VORIS 22240).

2.3 Zweck/e für den/die personenbezogenen Daten verarbeitet werden

Anmeldung/Administration von BA-/MA-Arbeiten (Abschlussarbeiten)

2.4 Rechtsgrundlage für die Verarbeitung

Art.6 Abs.1 c) DSGVO i.V.m. §§ 3 Abs.1 Nr. 1 u. 17 NHG

2.5 Bereitstellung der Daten

Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten ist für die Gewährleistung der Aufgaben

der Universität (hier: Betreuung der Abschlussarbeit) erforderlich.

2.6 Folgen der Nichtbereitstellung personenbezogener Daten

Die Nichtbereitstellung der personenbezogenen Daten hat folgende Folgen:

Ohne die Bereitstellung der Daten ist ordnungsgemäße Anmeldung für/Betreuung der

Abschlussarbeiten nicht möglich.

2.7 Bestehen einer automatisierte Entscheidungsfindung im Einzelfall (inkl. Profiling)

Eine automatisierte Entscheidungsfindung im Einzelfall (inkl. Profiling) findet nicht statt.

3 Weitergabe und Auslandsbezug

3.1 Empfänger oder Kategorien von Empfängern personenbezogener Daten

Keine
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3.2 Übermittlung an ein Drittland / eine internationale Organisation

Die Übermittlung an ein Drittland / eine internationale Organisation ist nicht beabsichtigt.

Als Drittland gilt grundsätzlich jedes Land außerhalb der Europäischen Union.

4 Ihre Rechte als Betroffene/r

Als von der Datenverarbeitung Betroffene/r haben Sie die folgenden Rechte:

• Sie können jederzeit unentgeltlich Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten

personenbezogenen Daten verlangen.

• Liegen über Sie unrichtige personenbezogene Daten vor, können Sie jederzeit deren

Berichtigung verlangen.

• Sie können jederzeit die Löschung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen.

• Sie können jederzeit die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen

Daten verlangen.

• Sie können jederzeit der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten widerspre-

chen.

• Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die Sie zur

Verfügung gestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren

Format zu erhalten, und Sie haben das Recht, diese Daten einem anderen Verant-

wortlichen ohne Behinderung durch den Verantwortlichen zu übermitteln, sofern

die Verarbeitung auf einer Einwilligung oder auf einem Vertrag beruht und die Verar-

beitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt (Recht auf Datenübertragbarkeit).

• Sie können eine ggf. erteilte Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft

widerrufen, ohne dass die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum

Widerruf erfolgten Verarbeitung berührt wird.

• Falls Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten

gegen Datenschutzvorschriften verstößt, wenden Sie sich bitte an die/den Daten-

schutzbeauftragte/n (s. Ziff. 1.3.). Unabhängig hiervon haben Sie ein Recht auf

Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde. Die zuständige Aufsichtsbe-

hörde ist:

Die Landesbeauftragte für den Datenschutz

Niedersachsen Prinzenstraße 5

30159 Hannover

Telefon: 0511 120-4500

Telefax: 0511 120-4599

Email: poststelle@lfd.niedersachsen.de

Stand: 25. Mai 2018 3


